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Regionalmeister stehen fest

Je sieben Kandidatinnen und
Kandidaten traten kürzlich im
Ausbildungszentrum von Carros-
serie Suisse Zentralschweiz in
Ebikon zu den Regionalmeister-
schaften der Carrosseriespeng-
ler, Carrosserielackierer und Fahr-
zeugschlosser an. Der angehen-
de Fahrzeugschlosser Ivan Riebli
aus Giswil schob sich schon früh
in eine komfortable Führungs-
position und durfte sich am Abend
wenig überraschend als Regional-
meister 2020 ausrufen lassen.
Michel Nöthiger aus St. Erhard
(Lehrbetrieb: Lanz + Marti AG,
Sursee) belegte den zweiten
Rang.

Damit sind Riebli und Nöthi-
ger direkt für die Swiss Skills vom
9. bis 12. September in Bern qua-
lifiziert.

Dass die Sparte Carrosseriela-
ckierer EFZ immer mehr zu einer
weiblichen Domäne wird, zeigte
sich auch an den Regionalmeis-
terschaften. Auf dem Podest
standen ausschliesslich junge
Frauen. Siegerin wurde Lea Schä-
rer aus Brittnau (Lueg AG, Em-
menbrücke), gefolgt von Michaela
Lussi aus Malters (Fuchs GmbH,
Schachen). Bei den Carrosserie-
spenglern EFZ erkämpfte sich
Michael Weber aus Obfelden
(Lehrbetrieb: Theo Lisibach Car-
rosserie AG, Zug) den Titel des
Regionalmeisters 2020. Silber
holte Dominik Alves Teixeira aus
Nottwil (Soland AG, Luzern). Die
kompletten Ranglisten sowie Bil-
der von den Regionalmeister-
schaften findet man unter www.
ausbildungszentrum-zs.ch. PD

Einzelnachhilfe buchen
Bald beginnen die diesjährigen
Lehrabschlussprüfungen (QV). Es
ist wichtig, dass sich die Lehrlinge
seriös darauf vorbereiten, um die
verschiedenen Teilprüfungen er-
folgreich zu bestehen. Von den
Lernenden wird einiges verlangt,
denn es wird nicht nur der Stoff
eines einzigen Semesters, son-
dern eine grosse Stoffmenge aus
mehreren Semestern geprüft. Vor
allem wenn Lücken vorhanden
sind, wird die Vorbereitung
schwierig. Und ein erfolgreicher
Abschluss ist eine wichtige Vor-
aussetzung für die zukünftige
berufliche Laufbahn.

Abacus-Nachhilfe unterstützt
Lehrlinge bei der Vorbereitung auf
ihre Prüfungen. Nachhilfelehrer
sind Fachleute in ihrem Gebiet.
Sie haben ein breites Know-how
in den verschiedenen Fachrich-
tungen und grosse Erfahrung im
Vermitteln der Lerninhalte. Termi-
ne für eine ausführliche Informa-

tion und Beratung können unter
Telefon 041 210 21 91 vereinbart
werden. PD

Sachwalter und Zeichner
Der KMU- und Gewerbeverband
Kanton Luzern (KGL) vertritt als
Dachorganisation die Interessen
der kantonalen Gewerbevereine
sowie der regionalen Berufs- und
Branchenverbände. Mit dem Lu-
zerner Sachwalterverband und
dem Zentralschweizer Berufs-
bildnerverein Zeichner (ZBV-Z)
haben sich nun zwei weitere Be-
rufsverbände dem KGL ange-
schlossen.

Der Luzerner Sachwalterver-
band hat rund 30 Mitglieder, der

ZBV-Z deren 70. Beide Verbände
haben ihren Sitz in der Stadt Lu-
zern. Der KGL kann damit weiter-
wachsen. Dies, nachdem bereits
im letzten Jahr der neu gegrün-
dete Gewerbeverein Unterneh-
mer-Netzwerk Geuensee sich
dem KGL anschloss. Somit gehör-
en dem KGL aktuell 48 Gewerbe-
vereine sowie 42 Berufs- und
Branchenverbände an. Der KGL
bestätigt damit seine Position als
grösster Wirtschaftsverband des
Kantons. PD

Gewinner sind ermittelt

Die Weihnachtsaktion des Luzer-
ner Detaillistenverbandes Kanton
Luzern DVL erfreute sich wie-
derum grosser Beliebtheit. Die mit
goldenen Marken gefüllten Sam-
melkarten berechtigten zu einer
Barrückvergütung von 5 Franken
und der zusätzlichen Teilnahme
am Wettbewerb.

Unter den über 10 000 einge-
gangenen Karten wurden Detail-
listengutscheine im Gesamtwert
von 10 000 Franken verlost.
DVL-Geschäftsführer Rolf Bossart
und DVL-Präsidentin Martina

Stutz überbrachten den Haupt-
gewinnern ihren Preis persönlich.
So durfte Lisbeth Lötscher aus
Marbach in der Bergkäserei Mar-
bach einen Einkaufsgutschein im
Wert von 1000 Franken entgegen-
nehmen. Der zweite Preis im Wert
von 500 Franken ging an Claudia
Käser (Drogerie Schuler, Schötz),
der dritte Preis im Wert von 200
Franken an Christine Hofmann
aus Luzern (Alte Suidtersche Apo-
theke, Luzern). Die Gewinner der
weiteren 415 Gutscheine wurden
schriftlich benachrichtigt. PD

Umbaubeginn AMAG Emmen
Die Umbauarbeiten in der AMAG
Emmen haben begonnen. So-
wohl der Škoda-Showroom als
auch die Werkstatt und Büro-
räumlichkeiten werden moderni-
siert. Während der gesamten
Umbauphase sind Verkauf und
Service für die Marke Škoda ge-
währleistet. Die AMAG Emmen ist
bereits seit über 19 Jahren an der
Mooshüslistrasse 32. Die be-
stehenden Räumlichkeiten, die
sich auf drei Geschossen erstre-
cken, werden komplett erneuert
und mit modernster Infrastruktur
ausgestattet.

Lukas Zihlmann, Geschäfts-
führer AMAG Emmen, freut sich:
«Bei uns werden höchste Kun-
denzufriedenheit und beste Ser-

vicequalität grossgeschrieben.
Umso mehr freut es mich, dass
die Umbauarbeiten nun begon-
nen haben und wir dadurch auch
zukünftig diese Ansprüche erfül-
len können.» Auch die Gemeinde-
räte Patrick Schnellmann und
Brahim Aakti freuen sich über den
Umbaubeginn: «Die AMAG ist in
Emmen als Arbeitgeberin verwur-
zelt, und es ist wichtig, Dienstleis-
tungen rund ums Auto zentral zur
Verfügung zu stellen. Umso er-
freulicher, dass sich die AMAG
auch weiterhin zum Standort
Emmen bekennt.» Die Inbetrieb-
nahme ist für das 1. Quartal 2021
geplant. Das Investitionsvolumen
der Bauherrschaft Mooshüsli AG
beträgt elf Millionen Franken. PD

Neu im Emmen-Center
Die Fashion- und Lifestyle-Labels
Camp David und Soccx eröffne-
ten am 19. Februar einen neuen
Store im Emmen-Center. Beide
Fashion-Marken kamen vor über
zwanzig Jahren auf den Markt und
konnten in den letzten Jahren
stark an Popularität zulegen.
Camp David verkörpert hoch-
wertige Menswear verbunden mit

einem authentischen Lifestyle.
Das Sortiment deckt sowohl den
Freizeitbereich mit lässig-sport-
lichen Looks ab als auch den
Businesspart mit stilvollen Anzü-
gen. Soccx, das Womenswear-
Label aus dem Haus Clinton,
überzeugt mit Casualwear und
den dazu passenden Acces-
soires, Taschen und Schuhen. PD

Erfolgreiche Standaktion
Vor kurzem haben die beiden Lu-
zerner Soroptimist Clubs Luzern
und Luzern Saphir auf dem Thea-
terplatz und dem Kapellplatz
Blumen verkauft und damit auf ihr
Engagement zugunsten Frauen
und Kinder aufmerksam gemacht.
Die Aktion fand im Rahmen des
nationalen Swiss Soroptimist Day
statt. Insgesamt kamen 6000
Franken zusammen.

Der Club Luzern unterstützt
mit dem Erlös ein Projekt des
Zentrums für Menschenrechts-

bildung. Dieses hat zum Ziel, Kin-
dern und Jugendlichen im schuli-
schen Kontext Friedensförderung
zu lehren sowie Werte aufzuzei-
gen wie friedliches Zusammen-
leben und Toleranz. Die Mitglieder
des Clubs Luzern Saphir spenden
den Erlös an das Projekt Tages-
familien der Frauenzentrale Lu-
zern. Dank der Vermittlung von
Tagesfamilien erhalten Familien
und insbesondere alleinerziehen-
de Mütter eine geeignete Betreu-
ung für ihre Kinder. PD

Gut AG in neuen Händen

Seit fünf Jahren leiten Christoph
Schärli und Patrick Frank zusam-
men mit Mehrheitsaktionär Hans-
peter Metz die operativen Geschi-
cke der Gut AG mit Hauptsitz in
Willisau. Am 1. Januar 2020 erfolg-
te nun die vollständige Übergabe
des traditionsreichen Gebäude-
technik-Unternehmens von Hans-
peter Metz an Christoph Schärli
und Patrick Frank. Damit die Gut
AG auch weiterhin vom Know-how
und vom grossen Netzwerk von

Hanspeter Metz profitieren kann,
bleibt dieser dem Unternehmen
als Mitglied des Verwaltungsrates
erhalten. Die Gut AG blickt auf eine
jahrzehntelange erfolgreiche
Firmengeschichte zurück. An den
fünf Standorten Willisau, Luzern,
Sempach, Altwis und Hergiswil NW
beschäftigt das Unternehmen
über 130 Mitarbeitende und bietet
seinen Kunden die komplette
Dienstleistungspalette im Bereich
der Gebäudetechnik an. PD
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Mitglieder des Soroptimist Clubs Luzern verkauften Tulpen für das
Zentrum fürMenschenrechtsbildung. Bild: PD

Umbaubeginn bei der AMAGEmmen. Bild: PD

Schnell kontrollieren, ob alles abgedeckt ist: Michaela Lussi aus
Malters, Vizemeisterin bei den Carrosserielackierern. Bild: PD

Von links: Patrick Frank,HanspeterMetz undChristophSchärli vonder
FirmaGut AG. Bild: PD

ApothekerMatteoSchaffhauser, ChristineHofmann,DVL-Präsidentin
Martina Stutz und DVL-Geschäftsführer Rolf Bossart. Bild: PD

Mensch und Tier behandeln
Beatrice Styger ist Gründerin und
Inhaberin der Medicus-Schule in
Luzern, die zertifizierte Studien-
gänge in den Fachbereichen Na-
turheilkunde, Homöopathie, Kine-
siologie, Weiterbildungen zu Ve-
terinärmedizin, Tierheilpraktik und
Tiertherapeut anbietet. Sie prak-
tizierte als erste die Naturlehre im
Bereich «Kinesiologie für das
Tier» und war massgeblich an der
Ausarbeitung dieses ausserge-
wöhnlichen und schweizweit zerti-
fizierten Studiengangs beteiligt.

Die Medicus-Schule ist von
der OkA AM akkreditiert, dement-
sprechend besteht die Möglich-
keit, nach der Ausbildung das eid-
genössische Diplom zu erlangen.
Somit wird die Ausbildung auch
vom Bund mit einem Betrag von
bis zu Fr. 10 500.– subventioniert.

Nach der Ausbildung verfügen die
Studierenden über das Wissen für
ihre eigene Laufbahn, um Mensch
und Tier ganzheitlich zu behan-
deln, vielleicht eine eigene Praxis
zu eröffnen oder in einer Gemein-
schaftspraxis zu wirken. Infos auf
www.medicus-schule.ch. PD

Nachhilfe bringt Erfolg. Bild: PD
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